
 

Geschäftsstelle Ortsbeiräte Telefon: 0641 306-1032 Datum: 25.09.2006 
Auskunft erteilt: Frau Allamode Telefax: 0641 306-2033  
Südanlage 5, 35390 Gießen E-Mail: aallamode@giessen.de  

N i e d e r s c h r i f t  

zur 3. Sitzung des Ortsbeirates Wieseck 

am Donnerstag, dem 07.09.2006, 

im Bürgerhaus Wieseck, Philosophenstraße 26, 35396 Gießen-Wieseck. 

Sitzungsdauer: 19:00 - 20:00 Uhr 

 
 
 
 
Teilnehmer/-innen: 
 
Herr Klaus-Dieter Mai CDU Ortsvorsteher 
Herr Michael Oswald CDU  
Herr Wolfgang Bellof SPD  
Herr Rainer Hofmann SPD  
Herrn Klaus Zimmermann SPD  
Herr Norbert Kress BUF  
Herr Bernhard Hasenkrug Bürgerliste Wieseck  
 
 
Für die Geschäftsstelle der Ortsbeiräte: 
 
Frau Sandra Walther  Schriftführerin 
 
 
Entschuldigt: 
 
Herr Jürgen Becker CDU  
Herr Karl Heinz Brück CDU  
Herr Thomas Rausch CDU Stadtrat 
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Tagesordnung: 
 
Öffentliche Sitzung: 
 
1. Ergebniskontrolle der Anträge aus den letzten Sitzungen  
  
2. Poller in der Straße Im Urnenfeld; 

Antrag der SPD-Fraktion vom 23.08.2006 
OBR/0310/2006 

  
3. Erstellung eines Fußweges; 

Antrag der SPD-Fraktion vom 23.08.2006 
OBR/0311/2006 

  
4. Kontrolle des ruhenden Verkehrs in der Kirchstraße; 

Antrag der SPD-Fraktion vom 23.08.2006 
OBR/0312/2006 

  
5. Straßenbeleuchtung auf dem Fußgängerverbindungsweg 

zwischen Sellnberg und Wallborn; 
Antrag der SPD-Fraktion vom 23.08.2006 

OBR/0316/2006 

  
6. Mitteilungen und Anfragen  
  
7. Bürgerfragestunde  
 
 
 
Abwicklung der Tagesordnung: 
 
Ortsvorsteher Mai eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, dass 
der Ortsbeirat beschlussfähig ist. Gegen die Form und die Frist der Einladung werden 
keine Einwände erhoben. 
 
 
Öffentliche Sitzung: 
 
1. Ergebniskontrolle der Anträge aus den letzten Sitzungen  
  
- Erneuerung der Fahrbahndecke „Treiser Weg“ 

 
Herr Kress fragt nach, was aus dem Antrag der BUF aus der letzten 
Legislaturperiode „Erneuerung der Fahrbahndecke des Treiser Weges“ 
geworden ist.  
Lt. damaliger Auskunft des Herrn Rausch sollte bis spätestens Mai 2006 die 
Fahrbahndecke erneuert werden.  
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Ortsvorsteher Mai teilt hierzu mit, dass die Untersuchungen in der Treiser Straße 
noch laufen würden. Es sind mehr Schäden festgestellt worden als angenommen 
(den Kanal und die Wasserleitungen betreffend); daher verzögert sich auch die 
Erneuerung der Fahrbahndecke. Der Ortsbeirat wurde damals davon in 
Kenntnis gesetzt. 
 
Eine Stellungnahme über den aktuellen Stand der Dinge wird von Seiten des 
Ortsbeirates gewünscht. 
 

  
2. Poller in der Straße Im Urnenfeld; 

Antrag der SPD-Fraktion vom 23.08.2006 
OBR/0310/2006 

  
 Antrag: 

Wir bitten den Magistrat zu berichten, warum die Parkverhinderungspoller in 
der Straße Im Urnenfeld auf der Seite des Gießener Anzeiger und nicht auf der 
gegenüberliegenden Seite installiert worden sind. Weiterhin bitten wir um 
Auskunft, wer umgefahrene Poller wieder instand setzt. 
 

 Diskussion: 
Herr Hofmann erläutert seinen Antrag.  
Er möchte wissen, warum die Poller dort aufgestellt wurden und wer für die 
Reparatur der Poller zuständig ist, da z. B. die LKWs auf den Bürgersteig 
ausweichen und die Autos zudem zuparken. 
 
An der weiteren Beratung beteiligen sich Herr Bellof und Herr Oswald. 
 

 Beratungsergebnis: Einstimmig beschlossen 
 

  
3. Erstellung eines Fußweges; 

Antrag der SPD-Fraktion vom 23.08.2006 
OBR/0311/2006 

  
Antrag: 
Wir bitten den Magistrat zu prüfen und anschließend zu berichten, ob eine 
Möglichkeit besteht, zwischen den Parkmöglichkeiten auf dem Festplatz und der 
Kirche einen Fußweg zu erstellen. Bei großen Veranstaltungen ist dies schon der 
Fall, bei Hochzeiten ist die Parkplatzkapazität der Kirchstraße mehr als 
ausgelastet. 
 

 Diskussion: 
Herr Hofmann begründet seinen Antrag. Er möchte vom Magistrat wissen, ob es 
möglich ist, von dem Garten des Pfarrhauses einen Meter wegzunehmen und 
mit einer Befestigung zu versehen, um diese Fläche dann als zusätzlichen 
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Fußweg zwischen Festplatz und Kirche zu nutzen.  
 
Herr Oswald äußert seine Bedenken, da ein solcher Weg für die dortigen 
Anwohner eine unzumutbare Belastung darstelle und hier künftig bei der Kirmes 
und anderen Anlässen ständig Leute den Weg benutzen würden. Er schlägt vor, 
dass der Ortsbeirat direkt mit Vertretern der Kirche Kontakt aufnehmen sollte, 
damit diese sich dem Problem annehmen. 
 
Ortsvorsteher Mai unterstützt den Vorschlag des Herrn Oswald. 
 
An der weiteren Beratung beteiligen sich Herr Kress, Herr Bellof und Herr 
Hasenkrug. 
 

 Beratungsergebnis: Mehrheitlich beschlossen;  
 5 Ja-Stimmen: SPD, CDU, Bürgerliste Wieseck; 
  2 Stimmenthaltungen: BUF, CDU 
 

  
4. Kontrolle des ruhenden Verkehrs in der Kirchstraße; 

Antrag der SPD-Fraktion vom 23.08.2006 
OBR/0312/2006 

  
  

Antrag:  
Wir bitten den Magistrat zu prüfen, ob die Möglichkeit besteht, in den späten 
Abendstunden den ruhenden Verkehr in der Kirchstraße kontrollieren zu lassen. 
In der Kirchstraße wird unter Missachtung jeglicher Verkehrsregelung geparkt. 
 

 Diskussion: 
Herr Hofmann begründet seinen Antrag. Er erklärt, dass die Autos so abgestellt 
werden, dass Passanten auf die Straße ausweichen müssen. 
 
An der weiteren Beratung beteiligen sich Herr Oswald, Herr Bellof, Herr Kress 
und Herr Hasenkrug. 
 
Beratungsergebnis: Einstimmig beschlossen  
 

  
5. Straßenbeleuchtung auf dem Fußgängerverbindungsweg 

zwischen Sellnberg und Wallborn; 
Antrag der SPD-Fraktion vom 23.08.2006 

OBR/0316/2006 

  
 Antrag: 

Wir bitten den Magistrat zu prüfen, ob die Möglichkeit besteht, in dem 
Fußgängerverbindungsweg zwischen Sellnberg und Wallborn eine 
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Straßenbeleuchtung zu installieren. 
 

 Diskussion: 
Herr Hofmann begründet seinen Antrag. 
 

 Beratungsergebnis: Einstimmig beschlossen 
 

  
6. Mitteilungen und Anfragen  
  
- 
 
 

Nicht-Anwesenheit von Magistratsmitgliedern 
 
Nachdem Herr Hasenkrug bemängelt, dass kein Mitglied des Magistrats 
anwesend sei, erklärt Ortsvorsteher Mai, dass Herr Stadtrat Rausch für die 
heutige Sitzung entschuldigt sei. 
 

- Baumfällarbeiten im oberen Bereich des Hangelsteines 
 
Ortsvorsteher Mai verliest hierzu das Antwortschreiben des Liegenschaftsamtes. 
 
 

- Informationen zum „Regionalen Grünzug“ im US-Depot 
 
Ortsvorsteher Mai verliest hierzu das Antwortschreiben des Stadtrates Rausch. 
 

- Regionalplan 
 
Herr Bellof teilt mit, dass der Regionalplan nach Fertigstellung den Mitgliedern 
des Stadtparlamentes zur Kenntnis übergeben wird. Er bittet den Magistrat, den 
Fraktionen im Ortsbeirat diesen Regionalplan ebenfalls zur Verfügung zu stellen 
 

- Stärkung der Rechte der Ortsbeiräte 
 
Ortsvorsteher Mai übernimmt diesen Antrag der Bürgerliste Gießen und wird ihn 
mit auf die nächste Tagesordnung für die Sitzung im November 2006 setzen.  
Hierzu könne dann jede Fraktion ihre Änderungsanträge stellen.  
 

- Baumaßnahme der Firma Lilly 
 
Herr Kress teilt mit, dass die Lkw´s zur Baustelle der Fa. Lilly nicht den 
ordnungsgemäßen Weg zur Baustelle nehmen, sondern unter anderem durch 
das Neubaugebiet fahren. Die Anwohner fühlen sich dadurch sehr belästigt.  
Zudem werden die Straßen erheblich durch die Lkws verdreckt. 
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7. Bürgerfragestunde  
  
- LKW-Lärm „Im Urnenfeld“ 

 
Herr Gerhard Speyer teilt mit, dass der Baustellenverkehr stärker geworden ist.  
Sehr viele Lkw´s, die den Gießener Anzeiger beliefern, können nicht mehr die 
Straße durchfahren, sondern wenden direkt an der Baustelle. Der dadurch 
verursachte Lärm durch die Lkw´s ist für alle Anwohner unerträglich. Er fragt in 
diesem Zusammenhang, was die Poller vor dem Gießener Anzeiger heute noch 
für einen Sinn machen; früher wurde damit die Einfahrt für den Verlag 
freigehalten, damit die Lkw´s besser einfahren konnten. Herr Speyer bittet den 
Ortsbeirat um Unterstützung in dieser Angelegenheit. 
 
Lt. Herrn Hofmann könnte eine Lösung sein, die Jenaer Straße oder den Treiser 
Weg für den Lkw-Verkehr zu schließen.  
 
Ortsvorsteher Mai schlägt vor, eine Warteschleife im Teichweg einzurichten. 
 
Lt. Herrn Oswald sollte in diesem Fall der Gießener Anzeiger tätig werden und 
darauf achten, dass die Lkws nacheinander einfahren und ordnungsgemäß 
wieder wegfahren. 

 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt Ortsvorsteher Mai die 
Sitzung mit einem Dank für die Mitarbeit der Anwesenden. 
 
Die nächste Sitzung des Ortsbeirates findet am Donnerstag, 02. November 2006, um 
19:00 Uhr statt. 
 
Antragsschluss bei der Geschäftsstelle ist Montag, 23. Oktober 2006, 8:00 Uhr. 
 
 
 
gez. gez. 
 
Klaus-Dieter Mai Sandra Walther 
Ortsvorsteher Schriftführerin 




